
Jahresbericht 2018 
 
Das Jahr war für uns geprägt von Unsicherheit: 
wie geht es mit dem B-Beirat weiter? 
Werden die Mitglieder wie geplant zum Sommer 
neu benannt? 
Wie läuft es gesundheitlich bei unserem  
Vorsitzenden Herrn Mader? Kann er erholt  
seine Arbeit wieder aufnehmen? 
 
Trotz der widrigen Ausgangsbedingungen hielten 
die Mitglieder zuverlässig zusammen und ermöglichten  
eine Arbeitsfähigkeit des Beirates! 
Dafür und für die unablässliche Unterstützung möchte  
ich mich bei Allen bedanken! 
 
zu den Sachthemen: 
 
° der Kontakt zum Bauamt wurde ausgebaut 
wir konnten uns über verschiedene Projekte schon  
in der Planungsphase informieren und Anregungen  
mit einfließen lassen 
 
° Übergabe einer Liste barrierefreier Maßnahmen 
bei Neubau oder Renovierung in Kindergärten oder Schulen 
an Herrn Rattenberger, Leiter des Amtes für Jugend und Familien... 
 
° die induktive Höranlage im Sitzungssaal des Rathauses  
konnte nach der hartnäckigen Anfrage von  
Frau Malland Eick schlußendlich in Betrieb gehen 
 
° es wurde ein Infoflyer entworfen und ausgeteilt, 
der induktives Hören mit den eigenen Hörgeräten 
oder über Leihgeräte zB. in der Stadthalle erklärt 
 
° der Flyer wird nach einem Gespräch mit Frau Becker  
vom Germeringer Anzeiger in einem Artikel vorgestellt 
 
° Herr Mader meldete sich aus dem Krankenstand zurück 
leider ist er dann doch kurz vor unserem geplanten  
Sommerfest im Garten der Begegnung kurzfristig  
endgültig zurückgetreten 
somit war aus organisatorischen Gründen die Durchführung 
des Sommerfestes leider nicht mehr umsetzbar 
 
° Übergabe der Leitung des B-Beirates an die  
zweite Vorsitzende Christine Zwilling 
 
° wir durften nach den Sommerferien die Nachfolgerin 
von Herrn Sedlmeier im Amt 5, Frau Büdner kurz 
kennenlernen, sie stellte ihren Aufgabenbereich vor 
 
° die Planung für einen gemeinsamen Beirat mit dem 
Senioren-Beirat zusammen wurden von Herrn Sedlmeier  
aufgenommen 
 
° die Stadt Germering nimmt konkrete Planungen zur  
Erstellung eines Gesamtkonzeptes zur Umsetzung  



der Barrierefreiheit auf 
 
° eine Lesung in der Bibliothek zum Thema -Leichte Sprache- 
wurde angeboten 
die Resonanz in der Presse war ausgesprochen erfreulich 
Reaktion auf die Zeitungsartikel war unter Anderem eine  
Anfrage des BR für eine Sendung über Menschen mit Handicap 
 
° Termin mit OB Haas und Vertreterin aus dem Bauamt zu unserem  
Antrag, mehr ausgewiesene Behinderten-Parkplätze in dem Bereich 
der Unteren Bahnhofstraße zu schaffen 
 
° die Bushaltestelle Danziger Straße wurde nach unserer Anregung 
barrierefrei umgebaut 
 
° nach Anfrage finden künftig regelmäßige Gesprächstermine 
im Amt5 zur Abstimmung mit dem Beirat statt 
 
° Abschluß des Arbeitsjahres mit einer kleinen, privaten Feier 
der Mitglieder 
 
 
czwilling 

 


